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Insekten und Vogeltränken 
Der April war bisher viel zu trocken. Deutschlandweit ist gerade mal 5 % der Regenmenge herunter 

gekommen, die sonst üblich gewesen wäre (Vergleichsperiode 1961-1990). An manchen Orten hat es 

diesen Monat noch gar nicht geregnet. Für viele Tiere bedeutet das dursten, wenn nicht sogar verdursten. 

Als Waldjugend können wir unsren Tieren helfen, indem wir ihnen Tränken mit Wasser aufstellen. Auf was 

es für die verschiedenen Tiere drauf ankommt erklären wir euch hier. 

Für Insekten 

Für Biene und Co ist es wichtig, dass sie in der Tränke 

nicht ertrinken und sie genug Landeflächen haben. Eine 

Möglichkeit ist in eine flache Schale oder z.B. einen 

Blumenuntertopf ein paar Steine oder kleine Holzstücke 

zu geben und evtl. am Rand noch etwas Moos 

hinzuzufügen. Dann füllt ihr die Tränke mit Wasser voll, 

so dass aber noch ein Teil der Steine bzw. des Holzes über 

der Wasseroberfläche herausschaut. Wenn ihr die Steine 

so wählt, dass sie etwas höher sind als der Rand von der 

Schale, seid ihr auf der sicheren Seite, denn selbst wenn 

ihr dann die Schale bis zum Überlaufen bringt, wird 

immer noch etwas herausschauen. 

Für eine andere Variante benötigt man einen Holzstab oder -leiste, 

Flaschendeckel, Hammer und Nägel oder Akkuschrauber und Schrauben. Die 

Deckel werden dann spiralförmig (genaue Position spielt keine Rolle) an den Stab 

genagelt oder geschraubt. Beim Schrauben bietet es sich an mit einem Nagel 

schonmal eine Loch in den Deckelrand zu bohren, dann fällt es einem leichter die 

Deckel anzuschrauben. Wenn alle Deckel am Holz fest sind, den Stab an der 

gewünschten Stelle in den Boden stecken und die einzelnen Deckel mit Wasser 

füllen. 

 

 

Tränke für Insekten 

Trinkbaum für Insketen 
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Für Vögel 

Eine Vogeltränke sollte vor allem für Katzen unzugänglich sein. Auch hierbei 

eignet sich eine  flache Schale oder ein Blumenuntertopf. Diesen kann man dann 

entweder auf einem Pfahl anbringen oder freischwebend mit Schnürren in einen 

Baum hängen. Ein Stein in der Schale gibt den Vögeln eine weitere Sitz- und 

Landemöglichkeit. Eine größere Schale kann man auch gut für sowohl Insekten 

als auch Vögel gestalten indem man in einem Bereich etwas mehr Steine 

hineingibt.  

 

Auch die anderen Tiere sind vom Wassermangel betroffen, so dass jegliche Form 

von Tränken eine Hilfe für unsere tierischen Erdenmitbewohner sind. Da aber 

diese künstlichen Wasserstellen stehende Gewässer sind, sollte man regelmäßig 

das Wasser wechseln und evtl. Verunreinigungen beseitigen. 

Achtung: Epidemie bei den Blaumeisen 

Bei den Blaumeisen geht aktuell eine Krankheit herum. Noch 

ist nicht genau geklärt was es damit auf sich hat. Falls ihr aber 

tote Blaumeisen findet, solltet ihr folgende drei Dinge tun: 

 Den Fund dem NABU melden, Folgt dazu  folgendem 

Link, dort gibt es auch weitere Infos zu dem 

Mysteriösen Massensterben: 

https://www.nabu.de/tiere-und-

pflanzen/voegel/gefaehrdungen/krankheiten/meisensterben.html#formular 

 Tote Tiere beseitigen, aber nicht mit bloßen Händen anfassen 

 Vogeltränken entfernen und erst in 3 – 4 Wochen wieder aufstellen. Auch hier sind 

Kontaktbeschränkungen wichtig um die Verbreitung der Krankheit einzudämmen. 

 

Hängende Variante 

einer Vogeltränke 

Blaumeise an einer Vogeltränke 


